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-*Editorial ....
Datenschutzrecht - Wohltat oder Plage?
Von Christian Kopetzkí

Ëpitrn¡rel--/ \*.t I L ; {#t r\'{ 1J

-å Datenschutzrechtliche Anforderungen im Gesundheitsbereich. . , .

Anmerkung zu DSB 16. 11. 2018, DSB-D213.692/OOO1-DSB/2018
In einem amtswegigen Prüfuerfahren gegen eine Allergie-Tagesklinik stellte die Datenschutzbehörde (DSB)

zabTreiche Verletzungen von datenschutzrechtlichen Verpflichtungen fest. Der Beitrag widmet sich den

Kernaussagen der DSB und zeigt die Auswirkungen und Handlungserfordernisse für Verantwortliche im
Gesundheitsbereich auf.
Von Claudia Gøbauer

+ Die Strafbarkeit von Eltern und Arzten im Zusammenhang mit Masernpartys . .

Bei einer sog Masernparty werden gesunde, nicht gegen Masern immunisierte Kinder mit Menschen zu-
sammengeführt, die akut an Masern erkrankt sind. Ziel ist die Ansteckung der ungeimpften Kinder mit
Masernviren, damit diese die Krankheit in einem Alter durchmachen, in dem es - statistisch gesehen -
seitener zu komplizierten Verläufen kommt. Der erhoffte Vorteil liegt darin, dass die Kinder eine Immunität
gegen die Krankheit entwickeln, ohne etwaige Risiken und Nebenwirkungen der Impfung in Kauf nehmen
zu mtissen. Gleichzeitig gibt es auch hartnäckige Mythen in impfkritischer Literatur, wonach sich das

Durchmachen der Masern sogar positiv auf das kindliche Immunsystem auswirke. Nach derzeitigem Stand

der medizinischen Wissenschaft sind Masern jedoch keine harmlose Kinderkrankheit. Der Beitrag widmet
sich der strafrechtlichen Relevanz der Mitwirkung an einer Masernparty sowie des ärztlichen Rates zu einem
solchen Vorgehen.
Von Lisa Cohen

{ Neues Recht der Sterbehilfe? .

Teil I

Zu Beginn des Jahres 20L9hat das Recht der Sterbehilfe durch zwei Eingriffe des Gesetzgebers neue Kontu-
ren bekommen. Eine Novelle zum ArzteG l99B (BGBI I 20L9120) verfolgte das Ziel, die Zulässigkeit der
indirekten aktiven Sterbehilfe (,,Beistand für Sterbende") ldarzustellen, während die PatVG-Novelle 2018
(BGBI I 2019l12) ua die Gültigkeitsdauer von ,,verbindlichen" Patientenverfügungen verlängerte und dem
Patienten, der ElGA-Teilnehmer ist, das Recht einräumte, seine Patientenverfügung an die ELGA-Om-
budsstelle zu übermitteln, damit sie in ELGA verarbeitet werden kann. Der Autor gio-t einen Überblick über
die neuen gesetzlichen Bestimmungen und hinterfragt ihren Nutzen Í1ir die Praxis des Arztes, der im int-
-^*,,-^1^- D^-^:^L +i+:- :^+r4l1lul4¡çlr uçIçIl1r L4tró rùL-

Von Erwin Bernøt
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4 Zur Entbindung von der ärztlichen Verschwiegenheitspflicht
nach S 54 Abs 223 ÄrzteG
Die Entbindung von der ärztlichen Verschwiegenheitspflicht ist in 5 54 Abs 2 ,Z 3 ArzfeG geregelt. Man
möchte glauben, dass angesichts der hohen Praxisreievanz des Themas hier die meisten Fragen bereits
wissenschaftlich ausdiskutíertbzw ausjudiziert worden sind. Das Gegenteil ist der Fall. Den (möglichen)

Umfang der Entbindung von der Verschwiegenheitspflicht durch den Patienten in sachlicher, zeitlicher

sowie p"ersoneller Hinsicht abzustecken, ist daher Gegenstand des vorliegenden Beitrags.

Von Bernd Wieser

4 Der mutmaßliche Wille - ein überholtes Konzept?
Als Orientierungshilfe, ob eine Behandiung iS eines zu Betreuenden ist, wird in der Literatur oftmals der sog

,,mutmaJ3lich, ñl¡itr" der zu behandelnden Person herangezogen. Die Autoren schlagen stattdessen dai
Konstrukt eines,,übermittelten WIlIens" vot'
Von Katharina Köberl und fularek Sitner
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setzgebung unC Verwaltung
von Gerhard Aígner und Meinhild Høusreither
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Okonomie & Gesundheit
tEditorial .... 1
Von Alexander Herzog

{ Serialisierung von Arzneimitteln - ein europäisches ProjeK (ll) . . . 2
Von Karl Liebenwein, Theresiø Steiner und Chrístiane Stockbauer

+ Prozessrechtliche Aspekte hinsichtlich der Streichung einer Arzneispezialität
aus dem EKO des Hauptverbands. 6
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Digitalisierung von Dienstleistungen 189
Herbert Rainer

Impressum U3

I I-EISÄTZE

Nr. 36 - 41 192

I WOHNRECHT UND DIGITALISIERUNG

Smart Contracts - ein Fall frir das'S7ohn- und Immobilienrecht? 194
Sma¡t Cont¡acrs sind seir geraumer Zeir ein ,,Moderhema" in den Rechtswissenschaften. Der folgende Beitrag
beschäftigt sich mit den technischen Grundlagen sowie den rechtsgeschäftlichen Abläufen und geht auf mög-
liche Anwendungsålle im \Øohn- und Immobilienrecht ein.
Raimund Pittl / Lukas Gottardis

Schriftlichkeit bei Miewerträgen im digitalen Zeitalær 197
Seit Einführung der qualifizierten digitâlen Signatur können auch dem Mietrechtsgesetz unterliegende, be-
fristete Miewerträge unter Einhaitung des Schriftlichkeitsgebots des S 29 Abs I Z 3 lit a MRG iVm S 886
ABGB auf diese Art und \Øeise unterfertigt werden. Eine eigenhändige Unterschrift ist dahe¡ prinzipiell nicht
mehr erforderlich. Dennoch hat sich diese Möglichkeit in der Praxis noch nicht durchgesetzt - dies wohl auch
mangels diesbezüglicher (höchstgerichtlicher) Judikatur und der dadurch fehlenden Rechtssicherheit.
Agnes Beck / Magdalena Imelda Brandstetter

Das Smart Home als Instrument der digitalen Rechtsdurchsetzung? 200
Digital steuerbare Räumlichkeiten und Einrichtungsgegensrände (Smart Home und IoT) könnten die Du¡ch-
setzung von Mierverträgen erleichte¡n. Kombiniert mit als Blockchain ausgestalteten sog Smart Contracts
könnte die Beendigung von Miefferhdltnissen bspw im Fall von Mietzinsrückständen auch ohne Einschal-
tung von Gerichten exekutiert und der Mietgegenstand gesperrt werden. Es fragt sich, ob eine solche digitale
Durchsetzung im Lichte des Besitzschutzes zulässig ist.
Oiiver lvíandi

Der Einsatz moderner Technologien in der Hausverwalûrng 204
Im Alltag von Immobiliendienstleistern ist die Digitalisierung bereits weit verbreitet. Eine professionelle Ge-
bäudeverwaltung ohne ein dafür spezifisches Hausverwaltungsprogramm ist kaum mehr vorstellbar. Viele
Arbeitsschrime werden bereits digitai unterstützt, mitunter auch teilweise vollautomâtisch erledigt. Diese Voll-
automatisierung betrifft dabei zunächst Abläufe, die in der Verwaltung selbst angesiedelt sind. Herausfordern-
der srellt sich die Situation hinsichtlich der Digitalisie¡ung bei der Kommunikation mit Kunden, also sowohl
Liegenschaftseigentümern als auch Mietern, dar.
Martin Troger

¡ MIETREEF|T

oGH 13. 12.2018,5 C-62021t8v
oGH 20.2.2019,5 0b 198/18f

OGH 20. 3.2019,5 Ob 242ll9a
oGH 30. 1 . 2019, 7 0b t52l18 f
(7 06 2o4l18b)
oGH 23. r.2019,3 0b 2451|Bb

. Zum Verânderungsrecht des Mieters (Nicole Neugebauer-Herl)

' Vo¡ 1870 errichrere Gebäude haben keinen Einfluss auf die Beu¡tei-
lung der Lage der zu beurteilenden T iegenschaft (Daniel Richter)

. Valorisierung des Grundkostenanteils

. Unmöglichkãit der Befolgung einer Betriebspflicht? (Nadja Holzer)

. Mietzinserhöhung nach Eintritt in den Miewertrag des versrorbenen
Mieters Mo lfgn"g Ruckenbauer)

206
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WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT I

ÐGH 6. 1I' 20tB' 5 0b 40l18w

H13. t2.2018,5 Ob i68l18v

2g. 1.2019,2 Ob 146118 m . Eintragungsgrundsatz beim Erwerb einer Dienstbarkeit
(Alexander Klein)

des Mieters bewirkt kein neues MiewerhäItnis iSd S 28 Abs 38 USIG

. Durchsetzung individueller Gewährleistungs- und Schadenersatz-
ansprüche an allgemeinen TeiIen (Theresa Haaswurz)

. Zui Neufestsetzung des Verteilungsschlissels (Mari e-Liduine Beh am)
215
2t8

4, w o nach die Verschmelzung der
der Optionsmöglichkeit nach S 6
begrúndet wird, wurde nun auch

. Keine abstrakte Renditeermittlung, wenn vom Steuerpflichtigen fìir
das errichtete Mietobjekt ein Ê.lnktionierender Mietenmarkt nachge-

wiesen wird; keine ,,unzulässige Beweislastumkehr" (Kørin Fuhrmann) 224

l/ERFAHRENSRECHT

220

I

ETkBFG 6. 20 L 8, RV I 5 10 t 67 2 I 20 t
31.8.20 1 2 nt keinem Ausschluss von

weil kein neues Miewerháltnis

Ch¡istian Oberkleiner / Gottfried Sulz

VwGH 22.3.2018,
ß,a201711510047

VnGH 20.12.2018'
Rø2016/1310016

Neue Rechtsprechung zum Lagezuschlags-Cluedo
Christoph Kothbaue¡

. Ijnzumutbarkeit der Verlegung des Familienwohnsitzes
( Clemens M alainer/Andreas S tari bacher)

anmietenden
Abs 2 iVm S

vom VwGH bestätigt.
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28 Abs 38 USIG
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Ahrens, Prof. Dn Hans-Jürgen
Außervertragliche Haftung wegen der Emission genehmigter Treibhausgase?
- Analyse eines Verfahrens vor dem OLG Hamm -
Grote, Dr. Joachim, und Schaaf, Dr. Mart¡n
Private Rentenversicherungen als Kapitalanlagegeschäfte?
- Zur Reichweite der vorvertraglichen Pflichten von Versicherern und Versicherungsvermittlern

Reiff, Prof. Dr. Peter
Richtlinienwidrige Umsetzung des,,lnformationsblatts zu Versicherungsprodukten"
gem. Art. 20 Abs. 5-8 IDD durch $ 4 Abs. 1 VVG-InfoV

Literaturhinwe¡se
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645
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Wirtschaftsrecht

DieWoche im Blick

EntschcidunEen
EuGH: Einstufung eines ,,Vo¡ce over lP"-Díenstes als "eiektronischer
Kommunikationsdienst" (5 -6.2o1 9 - C-I 42/ 1 8l

iàH, v"*ultrngsrat vertritt Sparkasse auch gegenüber einzelnen

Vorstandsmitgliedern (30.4'20 1 9 - ll ZR 31 7 / 1 7 )

BGH: Unzulässigkeit der Gewährung geringfügiger Werbegaben

durch Apotheke n (6.6.201 9 - ZR 206 / 1 7, I ZR ó0l1 8)

BGH: Ausg leichsanspruch eines Fluggasts (1 6.4.201 9 - X ZR 43 / 1 8)

OLG Düsseldorf: Zulässigkeit,,enger" Bestpreisklauseln bei Hotel-
buchungen im lnternet{4.6.201 9 - Vl - Kart 2/1 6 (V))

OLG FranKurt a.M.: Entgeltklausel für Bankauskünfte wirksam
(24.s.2019- 10 U s/l8)
LG München l: lneführung durch blickfangmäßige Garantie
(4.6.2018 - 33 O 65B8/17)

Verwaltung
EU-Kommission: Zusammenschluss zwischen Tata Steel und
ThyssenKrupp untersagt

Gesetzgebung
BR: Neue Regeln für Wertpapierhandel gebilligt
BMJV: RefE - Entwurfeines Gesetzes zur Regelung der Wertgrenze
für die Nichtzulassungsbeschwerde in Zivilsachen u. a. vorgelegt

,Aufsatz

PD Dr. Max Foerstet LL.M.

Zusammenspiel von Familienverfassung und
Verbandsverfassung in der Familiengesellschaft
lm Kontext von Familienverfassung. über die in letzter Zeit zuneh-
mend diskutiert wird, Verbandsverfassung und Familiengesell-
schaft ordnet der Beitrag die Begriffe, streicht die Bedeutung des
Rechtsbíndungswillens für unmittelbare Rechtswirkungen der Fa-

milienverfassung heraus und legt die Grenzen für Vereinbarungen
in der Familienverfassung dar. Sodann geht der Beitrag auf mög-
liche mitteibare Rechtswirkungen der Familienverfassung eín, die
aus tatsächlichem Verhalten der Mitglieder folgen können, die eine
Familienverfassung beachten, und die daher in der Familiengesell-
schaft ebenso zu berücksichtigen sind, wie Grenzen für mittelbare
Wirkungen der Familienverfassung infolge tatsächlichen Verhal-
tens.

Entscl'leidunqen

BGä: Zugarrg urrci'vViderruí von ZahiungsauÍträgen
(19.3.2019 - Xl 2R780/17 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr Sebastian Omlo¿ LL.M.)

OLG München: Kein ewiges Rücktrittsrecht bei Störung der Ge-

schäftsgrundlage
(1 3.1 1.201 8 - 8 U 1 051 /18 - dazu BB-Kommentar von
Julia Pöschl, RAin).

LG Stuttgart: Pflicht des Beraters zur Herausgabe von Handakten
11 6.1.201 9 - 27 O 27 2/ 1 8)

Neuerscheinung Buch
Taeger/Gabel: DSGVO - BDSG, Kommentar

Berü<ksichtigt neue Fassung der DSGVO vom April 2O1S

3. Auflage 2019. 1.861 Seiten, Geb., € 298,-

ISBN: 978-3-8005 -1 659-9 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

Steuerrecht

14os Die lñ/oche irn Blick

Entscheidungen
BFH: Umwandlung eines Gewinnanteils aus einer gewerblich ge-
prägten Fondsgesellschaft in eine Tätigkeitsvergütung
(1 1.12.2018 - Vill R 1 1/16)

BFHI Aufstockun gsbeträge zum Transferkurzarbeitergeld
(12.3.2019 - tXR 44/17)

Verwaltung
BMF: Umsatzsteuerrechtliche Beurteilung von platzierungsabhän-
gigen Preisgeld ern (27 .5.201 9 - I ll C 2 - 5 71 00/1 9/1 0001 :005)

Gesetzgebung
G20: Besteuerung der digitalen Wirtschaft - Zwischenbericht an-
lässlich des G20-Finanzministertreffens in Fukuoka

1411

t4 t9

1425

1426

Aufsätze @
Prof. Dr. Dirk Löhr, MBA, StB

Wenn schon, denn schon: Konzept für eine
Erweiterung der Grundsteuer C

Kürzlich wurde u. a. ein Referentenentwurf des BMF für die Einfrih-

rung einer ,,Grundsteuer C" publik. Dieser weist einerseits einige
ähnliche Probleme wie die in den Jahren 1961 und 1962 bereits
geltende Vorgängerregelung auf, ist andererseits aus stãdtebauli-
cher Perspektive jedoch nicht weitreichend genug. Diese Unzu-

länglichkeiten können jedoch im Zusammenspiel mit den ebenfalls

vorgesehenen neuen Bewertungsregeln bese¡tigt werden.

@
Prof. D¿ Jochen Lüdicke, RA/5tB/FAStR

Chaos bei der Grundsteuer - Appell an den
Gesetzgeber

Das Bundesverfassungsgericht hat in seinen Urteilen vom
10.4.2A18 zur Grundsteuer den Gesetzgeber verpflichtet, eine Neu-

regelung bis zum 31.12.2019 zu treffen. Zwischen den Überlegun-
gen des Bundesministeriums der Finanzen im Referentenentwurf
vom 3.4.2019 und den Überlegungen einzelner Länder klaffen
weite Lücken. Auch die verfassungsrechtliche Grundlage für die
Steuererhebung, also die Ausfüllung der in Art. 106 Abs.6 GG den

Gemeinden ertragsmäßig zugeordneten Grundsteuer über
Art. 1 25a GG ist streit¡g. Einzelne Bundesländer präferieren ganz of-
fensichtlich eine landesrechtliche Lösung, für die die Gesetzge-

bungskompetenz unmittelbar und unproblematisch aus Art. 105

Abs. 2 GG i.V. m. Art. 72 GG herqeleitet werden kann.

@t
Arbeitskreis,,Steuern" (AK Steuern) der Schmalenbach-
Gesellschaft für Betriebswirtschaft e. V.

Ein Lösungsvorschlag zur Vermeidung der über-
schießenden Wirkung der Grunderwerbsteuerreform
bei börsennotierten Kapitalgesellschaften
Der Beitrag stellt die teilweise überschießende Wirkung des Refe-

rentenentwurfs des BMF zur Grunderwerbsteuer mit Blick auf bör-
sennotierte Kapitalgesellschaften dar und schlägt voç dass börsen-
notierte Kapitalgesellschaften vom Anwendungsbereich der neuen
Vorschrift ausgenommen werden sollen.
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(14.2.2019 -v R 47 /16)

BFH: Bewertungsrechtlicher Abschlag wegen Abbruchverpflich- 14r'i6
tung für Gebäude auf fremdem Grund und Boden
(16.1 .2019 - ll R 19/16)
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TCFD: Zweiter Statusbericht zu klimabezogenen Finanzrisiken

ESMA: Entwurf zur Anpassung des elektronischen Berichtsformats

DRSC: 43, Sitzung HGB-Fachausschuss - Tagesordnung

WirtschaftsPrüfung
IDW: Steuerliche törderung von Forschung und Entwicklung

IDW: Forderung der Nachbesserung bei Steuergesetzänderungen

IDW: Podcast - Wo steht Deutschland beim Thema Nachhaltigkeit?

DK: Ablehnung der Überlegungen des IDW zur Ërmittlung von

Pauschalwertberichtigungen
WPK: Stellungnahme zum Referentenentwurf eines Gesetzes zur

Umsetzung der Anderungsrichtlinie zur Vierten EU-Geldwäsche-

richtlinie
IrllPK: Aufzeichnung der Kammerversammlung,,Wirtschaftsprü-

fung - Herausforderung und Chance!"

KfQK: Bericht über die Sitzung am 16.5.2019

Betriebswirtschaft
BReg: KMU-Unterstützung bei Außenwirtschaft

Aufsatz @
Dipf.-Kfm. Jens Berger, CPA, und Dr. Felix Fischer, StB

Ausgewählte Fragestellungen der Klassifizierung von
Zahlungsströmen ¡n der Kapitalflussrechnung nach
tAs 7

Die Kapitalflussrechnung ist verpflichtender Bestandteil jedes lFRS-

Abschlusses. Der einschlägige und seit seiner Veröffentlichung im
)ahr 1992 im Wesentllchen unveränderte Standard IAS 7 ,,Kapital-
flussrechnungen" führt in der Praxis immer wieder zu Unklarheiten
und Auslegungsfragen - und stellt somit e¡ne potenzielle Fehler-
quelle dar. Der Beitrag widmet sich praktischen Fragestellungen
der Zuordnung von Zahlungsströmen zu den in IAS 7 geforderten
Bereichen und diskutiert entsprechende standardkonforme Vorge-
hensweisen.

Entsche¡dung

FG Berlin-Brandenburg: Auflösung einer Rücklage nach S 6b 1456
EStG in Verschmelzungsfällen bei übertragender Gesellschaft
(5.3.201 9 - 6 K 607 1 / 18 - dazu BB-Kommentar von
Gero von Glasenapp, RA/SIB)

Arbeitsrecht
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Entscheidungen
BAG: Spätehenklausel in betrieblicher Altersversorgung rechtmä-
ßig (22.1 .2019 - 3 AZR 560/17)
BAG: Kürzung des Urlaubsanspruchs bei ruhendem Arbeitsverhält-
nis (22.1.2019 - 9 AZR 10/ 17)

BAG: Vertragsfreiheit bezüglich des Anspruchs der Erben auf Mehr-
urlaub (22.1.201 9 - 9 AZR 328/1 6)

BAG: Auslegung eines Tarifvertrages im Baugewerbe
(27 .3.2019 - 10 AZR 512117)

BAG: Auslegung einer Öffnungsklausel bezüglich tarifvertraglicher
Jubilä umszuwe ndung (27.2.201 9 - 1 0 AZR 7 4/ 1 B)

Außätze

Dr. Gerlind Wisski
Jan Peter Schiller,

rcheir, RA¡

Betriebliche
Ein deutscher 5o
bremse

Die Digitalisierung in

tretern und wäh-
1451 rend Unternehmen

und neue Geschäftsmodelle und Globalisie-
rung relativieren die nds wie Bil-
dung, Produktivitãt und Konsumentenmarkt. Die Wettbewerbs-
nachteile wie hohe Afbeitskosten, geringe Flexibilität der rechtli-
chen Rahmenbedingungen, fehlendes digital Skillset der Arbeit-
nehmer werden sich hingegen stärker negat¡v auswirken. lnsbe-
sondere das ,,Hinterherhinken des Rechts" ist problematisch und
betrifft nahezu sämtliche arbeitsrechtliche Regelungen, insbeson-
dere aber das Betriebsverfassungsgesetz.

Dr. Lars Hinrichs, LL.M., RA/FAArbR, und Dorothea Langhans

Sound Compensation im originären Arbeitsrecht
Die erleichterte Kündigung von Arbeitsve¡hältnissen
von High Earner-Risk Takern nach dem Brexit-Steuer-
begleitungsgesetz
Am 29.3.201 9 ist das Brexit-Steuerbegleitungsgesetz (Brexit-5tBG)

in Kraft getreten. Es bestimmt unter anderem arbeitsrechtliche Er-

leichterungen für bedeutende ¡nstitute der Finanzbranche bei der
Kündigung von Arbeitsverhältnissen mit Risk Takern mit e!ner ho-
hen Fixvergütung (High Earner-Risk Taker) und ist anwendbar auf
nach dem 29.11.2019 erklärte Kündigungen.

Entscheidung

BAG: Fremdgeschäftsführer als arbeitgeberähnliche Person
(21.1.2019 - 9 AZB 23118 - dazu BB-Kommentar von
Katharina Heinz, RAin/FAinArbR)

Die Erste Seite
Alexander R. Zumkeller, MBA, RA

Der EuGH und die Arbeitszeitefassuíg -
e¡ne sonnenklare Entscheidung?
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